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Ich sehe da bei Musik keinen Unterschied zu Gesellschaftswissenschaften, Sprachen
oder Naturwissenschaften. Fachmethodik und -inhalte werden im Unterricht vermittelt
und am Ende der Unterrichtseinheit werden die Kenntnisse hierüber bzw. Kompetenzen
hierin überprüft. Wenn jemand alles kann, gibt es die 1 bzw. 15 Punkte. Klar hast du
Schüler, die musikalisch vorgegebildet sind, du hast aber gleichermaßen auch
Muttersprachler oder Kinder von Chemieprofessoren im Unterricht sitzen. 100% gleiche
Bedingungen kannst und musst du nicht schaffen.

Wenn die im Unterricht vermittelten Inhalte und Kompetenzen abgefragt werden, kein Problem.

Das besteht erst dann, wenn etwas benotet wird, was die Nichtmusiker oder Nichtsportler so
schnell in der Schule gar nicht lernen können.

Wenn der Nichtschwimmer in 10 Doppelstunden schwimmen lernt, ist das eine großartige
Leistung. Trotzdem kann er natürlich noch keine tollen Zeiten schwimmen. Die Note sollte er
also dafür bekommen, dass er jetzt schwimmen kann und nicht über seine Zeit auf 50 Meter.

In Musik mussten wir früher Noten erkennen, die der Musiklehrer auf dem Klavier gespielt hat.
Das wurde ein paar Stinden geübt. Alle Schüler, die Instrumente spielen, hatten gute Noten,
alle, die kein Instrument hatten schlechte. Unser Musiklehrer sagt, daß sei heute unzulässig,
weil man dieses Hören in ein paar Stunden Schulunterricht gar nicht vermitteln kann.
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